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Unfair!

Die Groben Vier
und das kleine Schweizerbüebli

Das Büebli sagi zu der Mama:
«Gell, Mueter! Gell, Helvetia,
vier Mannen mit gar viel Verstand,
die kommen jetzt in unser Land?

Was aber, sag mir doch, Mama,
was machen diese Vier denn da? -Beraten?» fragt der kleine Wicht,
«Ja, Mama, wissen sie's denn nicht?

Ist's nicht vielleicht», fragt er verlegen,
«der Luft und auch des Ankens wegen?
Was aber, sag, so lang und breit,
beraten sie die ganze Zeit?

Die Erde will man neu gestalten?
Tut's es denn nicht mehr mit der alten?
Und überhaupt», sagt er voll Spott,
«das macht doch sonst der liebe Gott. -
Der liebe Gott, fällt mir grad ein,
wird sicher in den Ferien sein
Und diese werden ihn vertreten. -
Mufj ich heut Nachf zu diesen beten?»

Paul Allheer

Büro-Sprache

« Ich muhte ein neues Farbband
einsetzen», erklärte die Sekretärin dem
Chef, der ärgerlich nach dem Grund
ihrer Verspätung zum Diktat gefragt
hatte, während sie Lippenstift und Spiegel

sachte in ihr Täschchen gleiten liefj.
Safyr

Zum Plaudertee,

zum Gläschen

Wein, paßt

Rosmarie

besonders fein.

Begreiflich - es ist

die hervorragende

Maestrani-,

Praline-Schokolade

ROSEMARIE

Sommerliches - Allzusommerliches

Eines Tages bekommt Frau Sommer-
halder von ihrer Schwester, die an der
Riviera in den Ferien ist, ein
Telegramm : « Bitte, Papiere nichf
nachsenden »

Frau Sommerhaider zerbricht sich
den Kopf. Sie kann sich mit dem besten
Willen nicht entsinnen, dah ihr die
Schwester jemals einen Auftrag
gegeben hat, Papiere nachzusenden, die
sie nun doch nicht nachsenden soll.

Schliefjlich weih sie sich keinen
andern Rat, als auch ein Telegramm
aufzugeben : «Bitte, welche Papiere?»

Fräulein Kitty spaziert im Bikini-Bad-
kosfüm am Strand. Da trifft sie unerwartet

Tante Berta an. Mit mißbilligenden
Blicken mustert Tante Berta ihre Nichte
von oben bis unten. «Hm, wirsch du
ned rot i dem Badkoschtüm » fragt sie
dann. Darauf Kitty, mit einem naiven
Lächeln im Gesicht: «Nenei, i ha mi
guet iigöölet.» fis
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